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Carl – Gitarre / Daniel – Gesang & Gitarre / Chris – Bass / Hanni – Drums

Schon der Name der Band „MR BROWN“ wird sicher verschiedenste Assoziationen wecken, aber das ist gar nicht schlimm. Der eine wird sich an „Reservoir Dogs“ erinnert fühlen, der andere halt nicht. Fakt ist aber, dass die Hamburger Band nun endlich ihr Debüt-Album „It`s All Happening“ veröffentlicht. Endlich? Ja, denn MR BROWN gibt es bereits seit über sechs Jahren, allerdings ist von der Originalbesetzung nur noch Sänger/Gitarrist Daniel übrig und wenn man die jetzige Besetzung zugrunde legt, besteht die Band dann doch „nur“ seit etwa 1 ½ Jahren.

Die Vergangenheit soll denn auch hier keine große Rolle spielen, mit Ausnahme der „Love Songs“-EP, die 2004 erschien und von der bis auf ein Song (‚Yeah’) eh alle auf dem Album enthalten sind, natürlich in völlig neuer Form. Im gleichen Jahr machte sich MR BROWN dann gleich mal über den großen Teich auf in die USA und spielten dort 2005 diverse Gigs im Rahmen der „Warped Tour“. Überhaupt steht die Live-Performance bei MR BROWN sehr im Vordergrund, aber darüber sollte sich jeder sein eigenes Bild machen.
Nach dieser doch recht ereignisreichen Zeit und der damit verbundenen Vielzahl ihrer Auftritte, machte man sich dann langsam an das Album, was ein manchmal nicht ganz leichter Prozess war, denn ein Debüt-Album ist natürlich was ganz anderes als eine EP und was die Produktion angeht, hatte man auch seine eigenen Vorstellungen. Nach langen Diskussionen entschied sich die Band für den Schweden Ronald Bood, der aufgrund seiner Arbeit für Bands wie Mando Diao, Shout Out Louds oder Sugarplum Fairy seine recht erfolgreichen Finger nun an eine deutsche Band legen konnte. Wenn man sich die Musik von MR BROWN auf „It`S All Happening“ so anhört, versteht man schnell, dass die Arbeit von Ronald Bood wie die sprichwörtliche Faust aufs Auge passt und so auf der einen Seite den rauen Druck spürt, auf der anderen Seite aber auch die Luft und Tiefe und den Raum, den derart melodiöse Songs einfach brauchen, denn genau da liegt die Stärke von MR BROWN: Sie trauen sich, ihre Songs von eingängigen Melodien beherrschen zu lassen, die fernab jeglicher Peinlichkeit sind und den Hörer vielmehr einen eher undeutschen Positivismus bieten, ohne anbiedernd oder gar oberflächlich zu sein.
Klar liegt es jetzt auch nahe, Vergleiche zu bereits genannten oder anderen schwedischen wie britischen Bands anzustellen, aber das kann nicht die Aufgabe des Schreibers sein. Plattitüden wie „frisch“, „abwechslungsreich“, „mutig“, „überschwänglich“, „selbstbewusst“, „60`s“, „erwachsen“, „größenwahnsinnig“, „undeutsch“, etc. könnten natürlich hier und da angebracht sein, aber es werden sich auch bestimmt andere Beschreibungen finden.
Fakt ist, dass MR BROWN all ihr Herzblut in „It`s All Happening“ gesteckt haben und mit allen Hochs und Tiefs zu kämpfen hatten, die das erste Album einer Band nötig machen sollten. Kunst entsteht doch schließlich aus Leid und Qualität aus Qual, oder? 
Nun lehnen wir uns entspannt zurück und harren der Dinge, die da kommen mögen! 
„It`s All Happening“
Mr Brown
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